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Gesetz zur Änderung 
des Straßengesetzes 

Der Landtag hat am 30. Januar 2019 das folgende Gesetz
beschlossen:

Artikel 1

Änderung des Straßengesetzes

Das Straßengesetz in der Fassung vom 11. Mai 1992
(GBl. S. 330, ber. S. 683), das zuletzt durch Artikel 67
der Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBl. S. 99, 107)
geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. § 3 wird wie folgt geändert:

    a)  Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

        „(1) Die Straßen werden nach ihrer Verkehrsbe-
deutung in folgende Gruppen eingeteilt:

        1. Landesstraßen; das sind

        a) Straßen, die untereinander oder zusammen
mit Bundesfernstraßen ein Verkehrsnetz bil-
den und vorwiegend dem durchgehenden
Verkehr innerhalb des Landes dienen oder zu
dienen bestimmt sind, sowie

        b) Radschnellverbindungen, die eine regionale
oder überregionale Verbindungsfunktion er-
füllen und für die eine der Verkehrsbedeutung
entsprechende Verkehrsnachfrage insbesonde-
re im Alltagsradverkehr gegeben oder zu er-
warten ist,

        2. Kreisstraßen; das sind

        a) Straßen, die vorwiegend dem überörtlichen
Verkehr zwischen benachbarten Kreisen oder
innerhalb eines Kreises dienen oder zu die-
nen bestimmt sind, ferner die für den An-
schluss einer Gemeinde an überörtliche Ver-
kehrswege erforderlichen Straßen, sowie

        b) Radschnellverbindungen, die eine nahräumi-
ge und gemeindeübergreifende Verbindungs-
funktion erfüllen und für die eine der Ver-
kehrsbedeutung entsprechende Verkehrsnach -
frage insbesondere im Alltagsradverkehr ge-
geben oder zu erwarten ist,

        3. Gemeindestraßen; das sind

        a) Straßen, die vorwiegend dem Verkehr zwi-
schen benachbarten Gemeinden oder inner-
halb der Gemeinden dienen oder zu dienen
bestimmt sind, sowie

        b) Radschnellverbindungen, soweit sie nicht
Landes- oder Kreisstraßen gemäß Nummer 1
Buchstabe b oder Nummer 2 Buchstabe b
sind.“

    b)  Absatz 2 Nummer 4 Buchstabe b wird wie folgt ge-
fasst:

        „Radwege, soweit sie nicht Bestandteil einer ande-
ren öffentlichen Straße oder einer Radschnellver-
bindung gemäß Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe b
oder Nummer 2 Buchstabe b sind.“

2. Nach § 16 wird folgender § 16 a eingefügt:

                                            „§ 16 a

                      Sondernutzung durch Carsharing

    (1) Die ausschließliche Nutzung einer Fläche durch
einen oder mehrere Carsharinganbieter gilt als Son-
dernutzung, für die nach Maßgabe der folgenden Ab -
sätze eine Sondernutzungserlaubnis erteilt werden kann.

    (2) Im Sinne dieser Vorschrift ist

    1.  ein Carsharingfahrzeug ein Kraftfahrzeug, das
einer unbestimmten Anzahl von Personen auf der
Grundlage einer Rahmenvereinbarung und einem
die Energiekosten mit einschließenden Zeit- oder
Kilometertarif oder Mischformen solcher Tarife
angeboten und selbstständig reserviert und genutzt
werden kann,
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    2.  ein Carsharinganbieter eine Rechtsperson unabhän-
gig von ihrer Rechtsform, die Carsharingfahrzeuge
stationsunabhängig oder stationsbasiert zur Nut-
zung für eine unbestimmte Anzahl von Personen
nach allgemeinen Kriterien anbietet, wobei Misch-
formen der Angebotsmodelle möglich sind.

    (3) Für die Sondernutzung im Sinne des Absatzes 1
können geeignete Flächen einer Ortsdurchfahrt im
Zuge einer Landes- oder Kreisstraße sowie an Ge-
meindestraßen bestimmt werden. Die Flächen sind so
zu bestimmen, dass die Funktion der Landes-, Kreis-
oder Gemeindestraße und die Belange des öffent -
lichen Personennahverkehrs nicht beeinträchtigt wer-
den sowie die Anforderungen an die Sicherheit und
Leichtigkeit des Verkehrs gewahrt sind.

    (4) Die Erteilung der Sondernutzungserlaubnis hat in
einem diskriminierungsfreien und transparenten Aus-
wahlverfahren zu erfolgen, das öffentlich bekannt zu
machen ist. Die Teilnahme am Auswahlverfahren
kann von bestimmten Anforderungen abhängig ge-
macht werden. Ferner ist festzulegen, wie verfahren
wird, wenn pro Fläche mehr als ein Carsharinganbie-
ter einen Antrag auf Sondernutzungserlaubnis stellt. 

    (5) Die Informationen über das vorgesehene Auswahl-
verfahren sind ortsüblich bekannt zu machen. Die Be-
kanntmachung muss alle für die Teilnahme an dem
Auswahlverfahren erforderlichen Informationen ent-
halten, insbesondere Informationen über den vorge -
sehenen Ablauf des Auswahlverfahrens, mögliche
Anforderungen an die zu erbringende Leistung sowie
die Mitteilung über die Vorgehensweise hinsichtlich
der Auswahl der Carsharinganbieter, wenn pro Fläche
mehr als ein Carsharinganbieter einen Antrag auf Son-
dernutzungserlaubnis stellt. Die Bekanntmachung muss
zudem die vorgesehene Dauer der Sondernutzung ent-
halten. 

    (6) Die Sondernutzungserlaubnis kann auch mit Auf-
lagen zur Verminderung oder Vermeidung von Um-
weltbelastungen durch Carsharingfahrzeuge versehen
werden. Sie ist befristet auf längstens acht Jahre zu er-
teilen. Nach Ablauf der Geltungsdauer der Sondernut-
zungserlaubnis ist eine Verlängerung oder Neuertei-
lung nur nach Durchführung eines erneuten Auswahl-
verfahrens nach Absatz 4 möglich. Die Sondernut-
zungserlaubnis ist zu widerrufen, wenn der Carsharing -
anbieter die auf Grund von Absatz 5 Satz 2 formulier-
ten Anforderungen nicht mehr erfüllt.

    (7) Eine nach den vorstehenden Absätzen erteilte Son-
dernutzungserlaubnis kann auch die Befugnis ver -
leihen, dass die oder der Sondernutzungsberechtigte
geeignete bauliche Vorrichtungen für das Sperren der
Fläche für Nichtbevorrechtigte anbringen kann. Die
oder der Sondernutzungsberechtigte hat sich bei dem
Anbringen geeigneter Fachunternehmen zu bedienen.

    (8) § 8 Absatz 1 Satz 1 und 6 und Absatz 2, 2 a und 3
des Bundesfernstraßengesetzes gelten entsprechend.

    (9) Gemeinden können die Voraussetzungen für sowie
Art und Umfang der Sondernutzung im Rahmen des
Carsharing nach Maßgabe dieser Vorschrift durch
Satzung regeln.“

3. § 22 wird wie folgt geändert:

    a)  In Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 wird nach Buchstabe b
folgender Buchstabe c eingefügt:

        „c) längs von Radschnellverbindungen in einer Ent-
fernung bis zu fünf Meter,“

    b)  Absatz 2 Satz 1 Nummer 1 wird wie folgt gefasst:

        „1. bauliche Anlagen

        a) längs der Landesstraßen in einer Entfernung
bis zu 40 Meter,

        b) längs der Kreisstraßen in einer Entfernung
bis zu 30 Meter,

        c) längs von Radschnellverbindungen in der
Baulast des Landes oder eines Kreises in
einer Entfernung bis zu 10 Meter

        in den Fällen der Buchstaben a und b jeweils
vom äußeren Rand der befestigten, für den
Kraftfahrzeugverkehr bestimmten Fahrbahn so -
wie im Fall des Buchstaben c vom äußeren
Rand der befestigten Fahrbahn gemessen, er-
richtet, erheblich geändert oder anders genutzt
werden sollen,“

    c)  In Absatz 5 Satz 1 werden die Wörter „§ 2 Abs. 8
der Landesbauordnung“ durch die Wörter „§ 2 Ab-
satz 9 der Landesbauordnung“ ersetzt.

4. In § 32 Absatz 2 Satz 1 werden die Wörter „§ 31 des
Wasserhaushaltsgesetzes“ durch die Wörter „§ 67 des
Wasserhaushaltsgesetzes“ ersetzt.

5. § 37 Absatz 4 wird wie folgt geändert:

    a)  In Satz 1 werden die Wörter „Landesgesetz über die
Umweltverträglichkeitsprüfung“ durch die Wörter
„Umweltverwaltungsgesetz (UVwG)“ ersetzt.

    b)  In Satz 2 werden die Wörter „§ 3 a des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung“ durch „§ 5
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung“ sowie „§ 2 Abs. 1 Nr. 3 des Landesgesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung“ durch „§ 7
Absatz 3 UVwG“ ersetzt.

6. In § 38 Absatz 1 Satz 2 werden die Wörter „Landesge-
setz über die Umweltverträglichkeitsprüfung“ durch
das Wort „Umweltverwaltungsgesetz“ ersetzt.
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7. § 51 Absatz 2 wird wie folgt geändert:

    a)  Nach Nummer 1 wird folgende Nummer 1a) einge-
fügt:

        „1.a) Unterhaltung von Maßnahmen nach den §§ 15
Absatz 4, 30 Absatz 3, 34 Absatz 5, 44 Ab-
satz 5 Satz 2 und 45 Absatz 7 Satz 2 des Bun-
desnaturschutzgesetzes (BNatSchG) sowie von
Maßnahmen nach § 15 Absatz 1 BNatSchG 
in Verbindung mit § 15 Absatz 3 des Natur-
schutzgesetzes,“ 

    b)  Nach Nummer 3 wird folgende Nummer 4 einge-
fügt:

        „4. Werden Verkehrszeichen oder Verkehrsein-
richtungen für eine Veranstaltung nach § 29
Absatz 2 der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)
durch die Straßenverkehrsbehörde angeordnet,
kann die untere Straßenbaubehörde abweichend
von Absatz 2 Nummer 3 der Gemeinde, in der
die Veranstaltung stattfindet, mit deren Einver-
ständnis die Zuständigkeit für die Beschaffung,
Anbringung, Unterhaltung und Entfernung
sowie für den Betrieb der Verkehrs zeichen und
Verkehrseinrichtungen im Sinne des § 45 Ab-
satz 5 Satz 1 StVO übertragen.“

    c)  Die bisherigen Nummern 4 bis 6 werden die Num-
mern 5 bis 7.

8. § 53 c wird wie folgt gefasst:

    „Für Entscheidungen und Maßnahmen bei der Benut-
zung von Straßen nach dem Abschnitt 3, Unterab-
schnitt 1 des Telekommunikationsgesetzes sind die
Straßenbaubehörden nach § 50 Absatz 3 und § 53 b
Absatz 2 Satz 1 zuständig. § 50 Absatz 5 bleibt un-
berührt.“

9. Die Inhaltsübersicht ist entsprechend anzupassen.

Artikel 2

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in
Kraft.
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